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Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Herbert Mohr (AfD) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/28215 
vom 21. Juli 2021  
über Impfungen in Berlin 
_______________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Wie viele Impfzentren sollen in Berlin voraussichtlich bis wann betrieben werden? 

Zu 1.:  

Die Impfkampagne des Landes Berlin sah den zeitweisen Betrieb von insgesamt sechs 
Corona-Impfzentren vor, die schrittweise in Abhängigkeit des zur Verfügung stehenden 
Impfstoffes im Zeitraum zwischen Dezember 2020 und März 2021 in Betrieb genommen 
wurden. Mit dem weiteren Fortgang der Berliner Impfkampagne werden die Impfzentren 
schrittweise Außerbetrieb gesetzt. Das Corona-Impfzentrum Tempelhof wurde bereits Ende 
Juli 2021 geschlossen; die Corona-Impfzentren Velodrom, Erika-Hess-Stadion und Arena 
Berlin schließen Ende August 2021. Die Corona-Impfzentren Messe Berlin und Flughafen 
Tegel werden als letzte Corona-Impfzentren schließen, sobald sie nicht mehr erforderlich 
sind. 

 

2. Welchen Bedarf hat der Senat ermittelt, um weiterhin Impfzentren zu betreiben? Bitte um genauere Darle-
gung (und Quantifizierung) des festgestellten Bedarfs. 

Zu 2.:  

Der Bedarf und die Notwendigkeit zum möglichen Fortbetrieb der Corona-Impfzentren des 
Landes Berlin über den 30. September 2021 hinaus beruht auf der Annahme, dass trotz des 
erfolgreichen Fortgangs der Impfkampagne auch in den letzten beiden Quartalen des Jah-
res 2021 und möglicherweise darüber hinaus auch im Frühjahr 2022 die COVID-19-
Pandemie noch nicht vollständig überwunden sein wird. Die Gesundheitsministerkonferenz 
hat am 28. Juni 2021 beschlossen, dass die Länder die Infrastrukturen der Impfzentren und 
der mobilen Impfteams für den Fortgang der Impfkampagne und der Pandemiebewältigung 
aufrechterhalten und damit einen Beitrag zum Schutz des Lebens und der Gesundheit der 
Bürgerinnen und Bürger leisten. 
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3. Auf welcher Höhe belaufen sich die Kosten, die das Land Berlin für den Weiterbetrieb der Impfzentren zu 
tragen hat, wenn die Bundesförderung Ende September 2021 ausläuft? 

Zu 3.:  

Ein Ende der Bundesförderung i. S. d. Finanzierungsverfahrens gemäß § 12 Coroanvirus-
Impfverordnung aus Bundesmittel ist Ende September 2021 nicht vorgesehen. Ein entspre-
chender Verordnungsentwurf des Bundes liegt vor. 
 

4. Welche Gesamtkosten entstanden bisher (bis zum Berichtsdatum) in Verbindung mit dem Betrieb der Impf-
zentren in Berlin und wie verteilen sich diese auf die Kostenträger (Bund, Land und ggf. Weitere)? 

Zu 4.:  

Die Kosten der Berliner Impfkampagne betrugen im Jahr 2020 etwa 42 Mio. Euro. Im Jahr 
2021 wurden bislang etwa 299 Mio. Euro für den Fortgang der Berliner Impfkampagne und 
den Schutz des Lebens und der Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger eingeplant. Die 
Kostenerstattung durch den Bund beträgt grundsätzlich 50 Prozent.  
 

5. Wann ist der komplette Abbau der Impfzentren in Berlin geplant? 

Zu 5.: 

Der komplette Abbau der Corona-Impfzentren des Landes Berlin wird in Abhängigkeit der 
Entwicklung und des Fortgangs der COVID-19-Pandemie erfolgen. Unter Berücksichtigung 
des Beschlusses der Gesundheitsministerkonferenz vom 28. Juni 2021 prüfen und planen 
die Länder den sog. Stand-by-Betrieb von Impfzentren und mobilen Impfteams. 
 

6. Wie viele Impfungen im Vergleich zu den Kapazitäten der jeweiligen Impfzentren wurden von welchem 
Impfzentrum für den Zeitraum 01.06.2021 bis zum Berichtstag durchgeführt? Bitte Angaben tabellarisch 
pro Impfzentrum und Kalenderwoche separat aufschlüsseln. 

Zu 6.: 

 

 Zeitraum 27.12.20 bis 30.6.21 

 

Kapazität  
(nach Freigaben) 

durchgeführte 
Impfungen 

Arena 481.950 469.865 

Berlin - Messe 461.900 432.794 

Flughafen Tegel 250.900 294.727 

Flughafen Tempelhof 125.700 143.148 

Velodrom 178.740 174.800 

Erika-Heß-Eisstadion  180.170 196.628 
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7. Wie viele Impfungen wurden für denselben Zeitraum (zu 6) in den Arztpraxen durchgeführt? 

Zu 7.: 

Die niedergelassenen Arztpraxen sind erst seit dem späten Frühjahr 2021 in die Impfkam-
pagne durch eingebunden. Bis zum 30.6.2021 wurden über 515.000 Impfungen dort durch-
geführt. 
 

8. Wie hoch ist (bis zum Berichtsdatum) nach Altersgruppen 

a. die Anzahl der vollständig Geimpften sowie 
b. die Anzahl der Personen mit einer Erst-Impfung? 
c. Wie hoch ist (bis zum Berichtsdatum) nach Altersgruppen die Anzahl der Genesenen? 

Zu 8.: (Stand: 06.08.2021) 

Zu a):  
 

Impfquote vollständig geimpft 
 

 

Gesamt 
<18 
Jahre 

<60 Jahre 
60+ 
Jahre 

 

1.819.500 12.000 1.075.000 732.000  

 
Zu b):   
 

Impfquote mit begonnener Impfserie** 
 

 

Gesamt 
<18 
Jahre 

<60 Jahre 
60+ 
Jahre 

 

2.145.200 27.000 1.335.000 783.000  

 
Zu c):  
 
Die Zahl der Genesenen wird auf insgesamt 178.000 geschätzt. 
 
 
Berlin, den 10. August 2021 
 
 
 
 

In Vertretung 
Martin Matz 
Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung 


